
 

 

8. Oktober 2018 

 

 

 

491/2018 Neuer Taschenstadtplan jetzt kostenlos im Rathaus 

erhältlich 

 

 

Terminwiederholung; PM 479/2018 

Sternstunden spanischer Barockmalerei 

VHS-Vortrag über Velazquez` „Las Hilanderas“ 

 

 



 

 

8. Oktober 2018 491/2018 

 

 

Neuer Taschenstadtplan jetzt kostenlos im Rathaus 

erhältlich 

 

Ein Stadtplan hilft dabei, eine Stadt zu erkunden und sich zu 

orientieren, wenn man gerade unterwegs ist. Trotz Smartphones 

und Apps kommen Faltpläne aus Papier nicht aus der Mode. 

 

Im praktischen Taschenformat ist der durch Anzeigen finanzierte 

und deshalb für die Bürger kostenlose Stadtplan von Castrop-

Rauxel nun in der 12. Auflage erschienen. Der beliebte 

Taschenstadtplan wurde in Zusammenarbeit mit dem Städte-

Verlag erstellt und zeigt das komplette Stadtgebiet im Maßstab 

1:18.000. Er ist im Rathaus am Europaplatz im Bürgerbüro, 

Eingang B, sowie in der Pressestelle, Zimmer 255, erhältlich. 

 

Die Stadtverwaltung, der Städte-Verlag und Media-Berater 

Johannes Muchow danken allen Inserenten, die das Erscheinen 

des Planes möglich gemacht haben. Der Städte-Verlag ist ein 

Medienunternehmen mit Sitz in Fellbach bei Stuttgart und 

Tochtergesellschaften in sechs europäischen Ländern und den 

USA. Zum Portfolio der Unternehmensgruppe gehören 

werbefinanzierte Stadtpläne, Kreiskarten, Broschüren, Magazine 

und die Online-Plattform www.unser-stadtplan.de. 

 

Der amtliche Stadtplan der Stadt Castrop-Rauxel ist gegen 5 EUR 

im Bereich Vermessung und Geoinformation der Stadtverwaltung 

erhältlich und online mit vielen themenbezogenen 

Zusatzinformationen unter www.castrop-rauxel.de/stadtplan 

einsehbar.

http://www.unser-stadtplan.de/
http://www.castrop-rauxel.de/stadtplan
http://www.castrop-rauxel.de/stadtplan
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Sternstunden spanischer Barockmalerei 

VHS-Vortrag über Velazquez` „Las Hilanderas“ 

 

Mit einem Bildvortrag über das Gemälde „Las Hilanderas“ des 

spanischen Malers Diego Velázquez setzt die Castrop-Rauxeler 

Kunsthistorikerin und VHS-Dozentin Juliane Barisic ihre 

Vortragsreihe im laufenden Herbstsemester fort. Am Sonntag, 14. 

Oktober, von 11.00 bis 12.30 Uhr im Bürgerhaus, Leonhardstraße 

4, tauchen Interessierte ein in die Welt von Velazquez` „Las 

Hilanderas“, das übersetzt „Die Spinnerinnen“ heißt, um 1655 

entstand und zweifelsohne zu den Sternstunden spanischer 

Barockmalerei zählt. 

 

Ovids Metamorphosen berichten von einer jungen Lydierin 

namens Arachne, die so gut weben konnte, dass sie sogar mit der 

Göttin Minerva persönlich in den Wettstreit trat. Doch was hat 

diese mythologische Episode mit Velázquez’ „Las Hilanderas“ zu 

tun? Galt das Bild doch lange Zeit lediglich als die Darstellung 

einer einfachen Teppichmanufaktur. 

 

Der kunsthistorische Vortrag lüftet den Vorhang zu einer 

raffinierten Metamalerei, mittels derer auch Velázquez in einen 

Wettstreit tritt: mit Bildtraditionen, Gattungskonventionen und nicht 

zuletzt mit Künstlergrößen wie Tizian und Rubens. 

 

Die Teilnahmegebühr beträgt 6 EUR. Anmeldungen nimmt die 

VHS unter 02305 / 54884-10 oder vhs@castrop-rauxel.de 

entgegen. 

mailto:vhs@castrop-rauxel.de

